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Dentidyed Neid).

#» Oerlin, 9. Wril. (Hojnadriditen) Der Kaifer horte Geute
von 3 Ubr ab bie Vortrage bes Chejs des Generalftabs, Generald der
Ravallerie Grafen von Sdhlieffen, bes Kriegdminifters, Generals der Ju-
fanterie v. Gojler, bes Genevalinjpeftenrd ber Fufartilevie, Generald der
Hrtillevie Gdler von der Planif, und bed Genevalinjpeiteurd ded Pioniers
unb Jngenieurcorpd, Generald ber Injanterie Fehru. von dber Goly. Um

& 11 Upr empfing er Den Ehej bed Upmiraljiabs ber Marine, Viceadbmiral
. Dieberich3.

— (Im Sternjaal bed Konigliden Shloffed) wurbe am Diends
tag Mittag die englifdhe auferordentlide (Me[m\blidjan unter bem
$Herog von Abercorn gur Anjeige dber Thronbefteigung Konig Eduards VIL
vom Raifer empfangen. Bei bdem Cmpfang waren jugegen fdmmtlicdhe
omm bed H ber Graf A ju Culens

burg, ber @infiihrer bes bi Gorpd

Baron v, b. Knejebed unbd ber emmvermar bes Auswirtigen Amts
greiberr v, Ridjthofen.  Die englijhen Herren fuhren in Galaequipagen
vom Hotel Briftol jum Sdjlo, geleitet von einer Schwabdron bed 1. Gardes
pragonervegiments, 3m aweiten Wagen, den Spigenveiter begiumeu fag
ber Herjog, auf bem Rildiiy Qiaron 0. b. fuefebed. Jm jwetten Sdlofis
of war eine Ehr mit Fahne und Mujit
aufmarfdyiert, bie bei ber ‘nufumx bed Buged pxummme, wdhrend bdie
Mufit die englijhe Nationalhymne jpielte. Nad) dem Cmpjang beim
Kaijer wurbe die Gejanbdtihaft aud) von der Kaiferin empfangen. Bei
ber Abfabrt prdjentierte die Ghrenfompagnie abermald. Die Dragoner:
fmadbron geleitete bie Wagen aud) jum Hotel juriid, — IJm Unjdluf
Bieran fei eine antizenglijde Kunbdgebung ecwdhnt: Al die aufer
orbentlihe Gefandtidhait am Sonntag Abend in Hojequipagen vorm Hotel
Briftol unter den Linden eintraf, ereignete fich ein beseihnender Jwijdyen:
foll. &8 Batte fi) eme Anzahl Perjonen angejammelt, aus beren NReihen
ber Ruf: , Rieber mit Cngland!” ertonte. Einer dev Rufer wurde
jur Bade t, wahrend Scugleute die anderen Perjoren jevitenten.

— (In Sdmerin) Hat am Dienstag Vormittag der Cinjug ved
Grofheryogs anldflich ber Uebernahme ber Negiecung ftartgeiunden.
Bum Gmpjange Batten ji) auf bem Bahnhoj eingejunden der Herzog:
Hegent, Pring Heinvid) der Nieberlande, bie {ibrigen dort anmefenden
fiizitlidgen Herren und bie Spigen bder Givil: und Militdrbesorden,
barunter ber fommanbdierenbe General bed neunten Avmeecorps v. Mafjon.
Unter ben Ghrenbeseugungen ber Galawade yog bawu der GSrofherzog ind
©dlof eir, wo ibn bdic Hofftaaten empfingen. Jn ber WMavientanumer
ewartete ba3 Minifterium  den Lanbesherrn; dort wurbe die Urfunde
iber ben Megierungdmwedyiel volljogen.

— (Die _i;nbl ber inaftiven p\euymd)ru SGtaatdminijter) r)n
fih gegen bad Borjahr wm drei verminbert; fie betrdgt jett 19. BVers
florben find D. Dr. alt, Dr. v. Puttfamer und Herfurtt; Bingugetreten
finb ber friiere Neichafanler Fiivit ju Hobenlohe-Schillingdjiivit. Der
dltefe pon  ihunen ift ber feit 1876 in SJnactivitdt befindlige, am
16, April 1817 geborene Dr. v. Delbiiict; ihm folgt fitrit su Hobenloe:
€gillingsfitrft (geboren 31. Méry 1819), Dr. v. Maybad) (29. No:
vember 1822), Dr. v. @djelling (19. April 1 ), Dr. v. $ofmann

(4. November 1827 und feit 1880 inaftiv), af BVotho 3 Eulendurg
(81, Juli 1881), Graf v. Hajelbt-Wilbenburg (8. uwm 1831), v. Berdy
b Bernois (19 Juli 18 Dr. o. Bottiger (6. Januar 1883),
Dr. v. &djolz (1. November 1833), Dr. ‘%\br Luciud v. Balhaufen
(20. December 1835), ®raf v. Bedlig-Triipjhler (8. December 1837),
Dr. v. Gofiler (13. April 18 v. Hepden (16. Mary 1839), v. Koller
(8 Juli 1841), Frhr. v. Marfdall-Bieberjtein (12, Oftober 1842),
Dr. §rhr. v. Berlepid) (30. '}Jlmg 1843), Frhr. v, b. Rede v. b. Horit
(2. Ypril 1847), und al8 jiingjter Fiirit Herbert v. Bisdmard (28, De-
cember 1849).  Bon biefen 19 inaftiven Miniftern maren 3 Minifter bed

2 Hanbels:, Landwirthidhafts: und Kultusminifter, je einer
RKriegdminifter und Minifter der Bffentlidhen Arbeiten. —
bm inaftiven Miniftern flehen nodh) 5 im prenfijhen Staatddienft
als Lbupuulbenlm und 2 ald Botidjajter i Reich3dienjt.

(Weber Herrn v. Miquel) fdreiben bdie , Miind. 92 N
Grorterungen, ob er Finangminifter geht oder nidyt geht, mn![m md)x
verfiwmmen.  RWir Lounen verfidern, daf Herr Johanned v. Miquel feine
fthine Wohnung im Kajtanienwdldhen vorldufig midht u vdwmen gebenft,
e witd die nad) Oftern ficdherlic) fehr lebhait einfegende pariamentarifdye
Gampague nod mitmadyen. Was dann gejdehen wird, ijt ja eine cura
posterior, mlr glauben aber wohl annehmen zu Founen, dap die Tage
bed Herrn v, Miqueel [c(; ju Gnbe neigen; benn ywei , Hauptleute
jitr eine Rompagnie ift wivflid) ju viel;* und Herv v. Miquel Hat
ja noch anbere Aujgaben zu erfiillen; fo mmhtn wir feinec feiexlidy an:
gefiinbigten “roh{,..u gegen bie Sojialbemofraten mit grofem Jntereije
entgegen fehen.* — Die L N, N.“ bemerfen bagu: Dap biefe )mi;ud;l
nicht von einer Mmlrl moblgmnmm Seite Pommt, beweift fhon ber
malitidfe Seitenhieb im leyten Sage. Die Notiz fieht aus wie e Glied
einer Kette von \umqum

— (Ueber eine beutfde Runbgebung filr Janarbelli) wird
aud Maberno am Fardajee Folgenbed gemeldet: Der italienifhe Minifter
prdfibent Banarte(li begab fih am Montag nacy Bredcia. Vor feiner
Abreife erfdhicnen 200 deutfdhe Touriften, bie fidh gegenwdrtig am
Garbdafee aufhalten, mit Mufit vor ber Villa 3mmrbrﬂis und bradyten ihm
eine Hulbigung dar. Sanarbelli banfte fiir biefen Aft ber Hoflichteit und
gab dabei feiner Sympathie fiir Deutjdland Ausdbrud.,

— (Der Berleifung bes ,Dr. ing.”) durd) bie udnnld;m Dody:
fdulen jtebt nunmehr fein Hindernih mehr entgegen. Der &

SJuuern, |r

ftebend, bie Depejde. Offigiere und Mannfdaften
Ehrung mit einemt dreijadjen Hurrah auf ben Kaifer.

Oeftevveidlingarn,
Aunti - Alfohol - Rongref.

* Wien, 9. Upril. Heute ift Hier der Anti-Alfohol-Kongrey erdfinet
worben. Ju ber erften Sigung begriifte Minifterprdjident v. Kdrber
bie !?nmmmumx Namend ber ofterveichiihen Regierung in franzodfijder
und beutiger Sprache undb duiidte dann fein lebhaftes JIntevefie fitr bie
humanitdren Bejivebungen bed BVereind aud, dbasd aud) die audwdrtigen
Regietungen durch die Entiendung zablreicher Delegierten befunbdeten. An
bem Kongreffe nehmen Vevtveter der Negierungen Velgiend, Dinemaxts,
Franfreids, Hollaudd, Novwegend, Ruflands, Schwedens, ber x‘dmm.g
und Oejlerveich-Ungarns Theil. Jum Ehrenprdfiventen wurde ber Unter=
vidtdminijter Havtel gewafhlt, ber in einer (Angeren UAnfprade den Bes
rebungen bes Kongreffed den beften Grjolg wiinjdte, jum Heil und

beantworteten biefe

;eq n ber Boller. Hierauf begannen bdie meritoriien Verhanblungen,
Bu “bmrl}mnmﬁbznuu wurben u. A Ottilie Hofmann aus Bremen,
flor WMeger qus Marburg undb Srvaf Sfarggnsli aud Peterdburg

gewdplt.
Wrantveid,
Die franadfijch- italienifden Feflidteiten.

* Paris, 9. April. Someit die Beridyte iiber den Vejud) bed italientjdhen
@efdwaders in Toulon vorliegen, laft ficdy fein Moment wahruehmen, dad
iibex _eine franzdfijd-italienifde ,Verbriiberung” und eine Gridiitterung
bed brubuuhts ju fpredjen Heredtigte. Die nuegemu‘cbtmenuxd;fmm

bat ndmlid) in einem befonberen Grlafje neuerdingd bdie technijdhen Hody=
yr[)ulm darauf Hingewiejen, dap fie bevedytigt fiud, eritend dbenjenigen Ver-
fonen, welde bdie Diplompriifung auf Grund ber bisherigen Puifungs:
orbnung Beftanben Haben, ober, fo lange biefelbe nod) in Geltung bleibt,
beftehen mwerben, ben Grad eined Diplom-Ingenieurs zu verleiben, und
aweitend die bemjufolge mit bem Grabe eined Diplom=Jngenieurs be:
liehenen, jofern fie ben fonftigen Grforberniffen ber Promotionsorduung
vom 19. Juni 1900 entjprecdyen, ju Doftor-Ingenieuren zu promovieren.

— (Der Attentdter Weiland in Bremen) ijt, nadhdem fidh bie
Geiftesgejtortheit flar ergeben hat, aud dber Jrvenanftalt wieder ind
Nuterfudyungsgefangnif iibergefiibrt worben. BVor' einigen Tagen begab
fidh ber vom Senat bem and beftellte Vertheidiger Dr. Dreier in bie
Belle bed Jrrenbaujes, wo fein Klient interniert war, um mit ihm 3u
fonjerieven. Beim Gintritt bed Dr. Dreier fing Weiland fofort laut an
3u jdimpfen, Dr. Dreier folle machen, daf er fortfomme, man jolle ihn
nidt einfperven 2. Naddem ber Vertheidiger feinen Klienten vergeblidy
su berubigen verfudht Hatte, wandte er fih) an die Jrvenwdrter und fagte,
8 fdhiene iGm bejjer, wenn er an eigem anderen Tage wiederfdme, dba bder
Gefangene Heute bejonderd aujgeregt fei. Jn bem Angenblid hatte Weiland
aber jdhon enen Stuhl erhoben in der Abjidyt, auf Dr. Dreier einzujhlagen.
Qie bdrei in Relle befindlidhen Jrremwirter fprangen fofort hingu, ents
viffent igm den Stufl, founten aber den Tobenden faum banbigen. Drei
anbere Warter muften nod) Herbeigeholt werben, jold) enorme Krdjte ent:
faltete dev an fidy) fehr jdymwichliche Weiland. Nadjdem er fo eine Jeitlang
qetobt, verfiel ev in epileptijhe Rrdmpfe und dann in einen fdhweven drei:
ftitndigen Sdlaf. AIB er evwadht war, wufte er fih ;unddyit auf nidgts
au befinen.  AUmdglidh fam ihm eine teiibe Grinnerung an bas, was
geidgeben. Gr erzdpite bem Argt, er glaube ju wiffen, dbaf man ihn wegen
Raifermorded 3u Judithaud nmm()eiu Babe und barauf Babe abfiihren
woller; dem babe o fidh wiberjept. Er war gan; rubig wieder, nur jehr
nievergeihlagen. Die Aergte find auj Srund biefed Ereignified und dhn:
lidger Borfalle, 'c fid) vor bem Uttentat im elterlihen Haufe abgelpielt
Baben, ju bem abjd)liegenden Urtheil itber ben Geiftedzuftand bded Weiland
gefoummen

* Qiel, 9. April. Der Raifer fat ber Befayung des Linienihiffes
JRaifer Friedbvid) IL” fiir ihr tapfered und opferfreudiged Berhalten
bei dem Unfall, ber dad8 Sdyijf in ber Nadyt auf ben 2. April betvoffen
bat, feine "lncrmmm\g telegraphifd) audgefprodhen. Pring Heincid lich
bie gefammte Bejasung am Adpterded antreten unbd verlad, vor der Front

und G find, wie nidt anberd ju erwarten, bei Voltern,
in beren Adern bad Blut rafder rolit, lebhaft gewejen, aber bod nidhe
entfernt von ber Ueberjdjwdnglidyfeit, mie fie bei ben ruffijd):frangdfijhen
Begeguungen von vornberein plapgriff. Selr geeignet, bie Hoffmung der
frangojenjreunde in Jtalien ju dampfen, war ber Bejud) bes Préfidenten
Youbet in Nizza, biefe Jtalien ,entriffene Pecle. Und Herr Loubet
hob in feiner RNedbe bei bem Banfett der Stadbtvermallung !,m\m RNizza
jei nidjt allein eine Bierde Franfreid)s, es fei an ber Greme gelegen,
und feine Kinber Hitten das Bewuf mm von ber Verantwortligleit, bie
biejer Ehrenpojten mit fidy bringe. Obendrein nimmt bie Anfunfi ded
rufiijdjen Gejdpvabders unter Admiral iiunlzm im Hajen von Villafranta
ben italieniidhen Bejuchern ein qut Theil ded Juteveijed fort. Das | ift
dajfelbe Geichwader, das ben Befehl evbielt, vor dev Untunjt dec italienijden
Flotte ben Hajen von Toulon ju verlafjen; angeblih aus bem Grunbde,
wm ben Jtaliener nidyt bie Ehren ded Gmpjanged ftreitig gu maden.
Wann aber Batte Nupland je joviel jarte Aujmectjamleit an bden Tag
gelegt, jubem einer Madyt wie Jtalien gegeniiber, bie em Rarenreidh nidht
wiigen und nidht jhaden fann? Rupland will mit dem verbitubeten
,\mn'md\ wunter ixd;" fein und empfindet die Gegerwart eined Dritten
alg Storung. oz ift einfad) genug. So Fami der italienijhe Flottens
bejud) in Toulon vielleidt gerade die Wirfung Hervorrufen, an weldye bie
Franzojenidwdrnter in Jtalien am wenigften dadyt bie Bugehorigleit
s Dreibunbde als bas , Sichere” [dhapenswerther madyen, nachbent bie
frangojijd-italien n Fejtlichleiten in Toulon einige Cntrdnfdung gebradt
Haben.

Prifibent Loubet ift, laut Melbung ausd TI'\;al offiziell fﬂunms
gefetst worden, daf bdie Umnm be3 ruffijden L‘ud)mahu! m Nipa
anfommen werden. Die Offiziere find Heute in Villafranca gelanbdet.
Prdjident Loubet wird fie )mr!)nuna_q" empfangen unh Abends iGnen ju
Ghren ein Diner geben. — DHeute BVormittag befudjte derfelbe in Be-
gleitung  der Bier amwefenden 'mimm., Senatoren und Deputierten dad
Grab Gambetta’s, auj -welded e einen Kramz nicderlegte. Loubet
fpracdy babei bie Hoffrung aus, bdak durd) Parlamentdbeidhiug dbemnidf
bie Ucberfilhrung ber Ueberrefte Gambetta'd in bad Pantheon ange:
ordbnet werben wilvbe. Der Deputierte Etienne duferte den Wunjd), bdaf
bieje Ucberfiiyrung nod) vor bem bdiesjdfhrigen Nationalfefte fattfinden
mddte. Spater verweilte Coubet fuvie Seit an dber Grabftdtte ber
Familie Garibalbi. Weiter empfing er in ber Pudfeftur den Fiirften
Ferbinand von Bulgarien und jodbann ben Groffiicfien Boris
von Rufland.

uu[elte[el.
hte von Nataly von Ejdfruth.
(Fotieung.) (Ragbrud verboten)
21. Kapitel.
, Wenn alle untreu werben,
©o Dbleib’ id) Dir dody tren!” —
Novalid.

Die Kunde von der Crfranfung Seiner Eyeelleny und die
dgenthitmlichen Geriichte itber die ulu., ihe Ordre ded Herzogs,
jedwede lln!m.nlmnq betueff8 ber Defraudation niedevzuidylagen,
fluqm wie auf Sturmedjhwingen durch Stadt und Land und
riffen sauberniichtig dic henchleriichen Larven von bem Antliy
ber meijten Mitglieder der Ge vdl]u)u

Da ifdite die lange geddmmte Fluth ded Hajfed und der
Mifgunjt ploglic) Himmelhod) empor, da war endlich das
©igual gegeden, mit offenem Vijier gegen den Namen Lehr-
bach vorzugefen.

Wie viele jcharfe Srallen jchlugen fich da unbarmberig in
bas wehrlofe Opfer, um ihm die Ehre und ben guten Klang
bed Namend zu zerfleijchen, um bad ftolze Wappenjdjild Her-
niedersurcifen und i den Staud zu treten! Wobin rwar die
qroge Sahl der Freunde zeritobem, weldje nod) vor wenigen
Tagen den Niiken vor der Allmacht des WMinijters bogen und
bent Capricen de3 Gliidsfindes cin  jdhmeichlerijees Bravo
Hatjchten?

Da blieb fein eingiger von allen.

Wie unflug wive e3 gewejen, offentlic) firr einen DMann Fu
forechen, weldyer allerhdchiten Ortd jo oftenfibel in Ungnade
gefallen, itber weldyen man ungenicrt die efrenviifrigiten Dinge
erziblte?

Jeder ift fich felbjt der ‘Jx(ir[)itc Wer von all’ den lud)elnbcu,
befouierten und hmhqcm ({ten Herven fteht wohl feft auj dem
bofijchen Parquet? Da jtrauchelt aud) der Sicjerfte und Ilaujt
Gefahr, auszugleiten, da hat ein jeber gerade genug zu thun,
am jeiner eigenen Pofition die Balauce zu Halten. Aud) uv

Gine Hoigej:

QBilla Cavolina fanden all’ die. Lﬂum)te ud \,d)m!cu«*fun\m
ifren Weg.

Gine Dcr,\mcifdte‘)lufrcmmg erfafste Jofephine. Die Wetter'jche
Qinie trat jharf und drohend zwijdhen die Augenbrauen, feine
Thrine nepte das bleiche Antli, aber die FHeinen Hinde ballten
fidy e gitteender Entriiftung.

Der alte, ehriviiedige Graf ein Dieb? Diefes edle, filbers
umloctte Haupt mit dben fanften, mitben Augen und dem melan-
cholifchen Ladpeln follte verbrecherifche Gedanfen binter bder
Stivn gehegt haben? Cher wollte fie glauben, bdaf bdie fare
Sonne jelber vom Hinunel herniederjtieg, umihr leuchtendes Diadem
er Herrlichfeit in Sumpf und Staud zu driiden! Mochten Auto-
rititen einen ©pruch fillen, weldher Art fie wollten! Joje-
phinend Glauben an die Rechtichaffenbeit ded unglirctlichen
alten Manned war grofer als die hlagenditen Beweife
moberner Wifjenjchaft.

Gang allein, gang verlaffen und Hilflos tiegt er auf feinem
Sdymerzendlager!

Wer ijt bei ihm? — Dasd weify man nid)t, man vermuthet,
fein treuer Stammerdiener und vielleicht fein Sohn!

Wie tonnen bdiefe einen fo fdywer Crefrantten pflegen?

Der Graf it auf der rechten Scite villig gclul)ml, fogar
Der ©pracdje bevaubt. Jjt denn feine von all’ den Danen,
weldhe fid) auf fo unzabligen (\l]f{." Seiner Eyeelleny nody
vor furger Jeit jo himmbjch amitficrten, zur Stelle, um ihn
mit weicher, jchonender Haud zu pflegen?

Seine von alfen. Wie follte man auch?
bicfes Daujed war verpdut, man wandte den Kopi ab, wenn
man davan voribecjuhr. Und wun gar fich a8 treue Freundin
gerieven und Kranfenpflegerin bei dicjem ,dunflen Ehrenmaun*
werden? Cine jolche Micdytachtung allerhodyjter Uugnade wire
ja gerabesu Jebellion gewejer.

Datte bmh Pringejiin Sylvie geftern dffeutlich mit un-
glaublicher Jrounie gedufpert: ,Wie geht es demr dem Heven
Guminifter? Man fagte mir, er habe einen ,Schwindel*-Anjall

Die Scwelle

gehabtl* Da wufite wan, was ¢ im ‘,Bu[ma gejchlagen Datte.

wlwhme erfldrte der \wmmnd)n n mit der gi
fdhicdenbeit, daf fie fejt entjchlojjen ]u, jich ber Pil:
Minifterd angunehmen, und bejtiivmte fie um die Gefalligleit,
fofort mit ihr bei bem Sranfen vorzujahren.

@in trauviger, chvad verlegencr Ausdeud tvat auf bad
Antliy der Grifin Lattdorf. Sie madjte ed Jofephine bes
greiflich, baf jie auf bie Stellung ihred Mannes Riidjidht su
nehmen Hitte und der allgemeinen Memung einfac) nicht Oppos
fitton bieten Diirfte. Sie bege die immbffl ftlichiten Ge
fimumgen fiiv Lehrbachs, Ddicjelven aber in jold)' eflatanter
Weife 31 nnhcru verbicte ihr die Crgebenheit und Devotion,
weldhe fie in ifrer ‘Bojition ald Palaftdame wnd alé Gattin
ded Hofmarichalls dem r,ﬂq fchuldig fer. &8 fei doch abjolut
nicht evwicjen, daf Gro Lehrbach an ber Defraudation un-
fchuldig fei, wenngleich fie der fejten Ueberzengung wirve. Jm
Gegentheil, alle Beweije fpriichen gegen ihn, dofumentierten ed
fogar, und s wiirde dev Welt gegenitber jchon unmiglich fein,
die ‘lv!rm Dicjed Mannes, 31 nel

\\u)\ hine horte die Grifin ml)u, an und gab ihe vcufsmh
vecht, fie famute ja die grope Welt geniigend, um die Trage
weite eined fold)’ aufjal gen Sirittes bemejfen zu founen.

LStonnte 5 aud) fiie Sie und Jhren Herrn: Gemahl Un
annehmlichfeiten haben, wenn ich tm Haufe ded Grajen aus-
und chc')u 2% fragte fie qmn[tm Dauptes.

Die Hofmarjchallin mh jie betroffen an

~Obne Ehaperomne, lichfted Hevy! llmu.\‘.x‘.‘."

o Und wenn i) jiir eine Begleiterin forge?

2 Wenn  diefelbe  einer foldjen Stellung
Z{'l’nqx, Du bijt Dein eigener Here und weder dus
nod) fonjtige Werbindlichleiten verpflichtet, Ridjicht auf dem
Dof und die Gefelljdhajt ju nehme Allerdings jage id) Dic
im Boraus, dafy man viel und gewif nicht voutheilhaft dariiber
reden wird, die bdfen Sungen "m. fich ohue Sheu aud) un
die Werfe der ¢ \\umlm L 1 Du den Muth hajt, dex

sen Sffentlichen Meimmg bc Spige au bicten, fo _lvage ob

entjpricht, ofue

f Stellung

w Gottes Namen; 5 vathfam ijt s phnu; auj feinen Fall.“
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Mufland.
Der nene Unterviditdminifter.

* Peterdburg, 9. April. Die Grienmung bes Radyiolgerd fiie ben
einem Attentat jum Opjer gejallenen Minijter Bogolepoff triigt einen
@harafter, ber geeignet ift, bie Glimmen, an bdie legten Creignifie in
Fufland getniipjten Bcfuramuqm B mﬂrmm Der neu  ernannte
Minifter file ¥ il Wannovslti wird
als cin Mann gejdilbert, der bas 3 auf bem redyten Flede Bat; ec ift

beridytet:

Jitjinlin, ber Gouverneur von Hupeh, ift jum Gouverneur
ernannt worden an Stelle von .bunugbumfen, weldjer  ben

jeine Gntlaffung eingureidhen. Oie ,North Chine Daily
bicje Ernennung ald ein ﬂqm bafiic_an, baj bie veal:

artei in Singanfu beftvebt ift, ber Borerbemwegung in

tiondre
ben fiiblidyen Dtonmgm Qtlgﬁnq 3u verf

daffen.
nnbm bie Qifte ber ju beftrafendben Be:
egen. Sie erbat nur bei einem
gmm bie feitens ber Gefandten
‘""ﬁ wurbe, Diefe fdlugen auferdem vor, Kafernen in

Die dihefijdhe Regierun
amten von ben Bertretern ber
iri|¢u Beamten bdie Rinmm

bei ber jtubentijhen Jugend beliebt, und feine gan;
wedt bie Hoffrung, baf mit dem Hacten, fitr alle &Borﬂzﬂunqm wnne
ginglidren Regime gebrodjen werben joll.  Die befonderen Volmadyten,
mit benen er nusquﬁnu ift, laflen aud) erwarten, bag fidh der Einfluf
bes Heiligen Synods auf thn nidjt geltend madyen mwird.

Wannovsli bhat bden Poften vorliufig auf jwei Jahee mit unbe:
ﬁmnn«r ewalt angenommen. Bereitd vor jwei ‘Xalyun trat fein Name

einer bmf«mung von km von ber Hauptflabt fiiv bie inter:
nalionnlen Truppen ju erbauen, von bemen aus bieje bei ber gevingfien
Gefabr nad) Pefing marjdieren onnten. — Aus Pefing wicd folgenbder
Bwifdenfall gemeldet: In snm bed8 Umitandes, baj bie Pafjage durd
bad Hatamanthor ungewdhulih eng ift und dabei jebhr viel benupt wird,
bal die beutfde Thormadye ben Befehl, bdarvauj au adten, baf die

m ben ‘"nrbqunmb Wihrend ber erften grogen St ufen Batte
ber 3av hn nit der Unterjudung beaujtragt, sur aligemeinen 5umebcu
Beit ber Hubdierenden Jugemd. Wamnovsli ijt troy aller Cnevgie ein
Mann von grofrer Herzendbilbung, fteht bei bem Groffiiriten Konjtantin,
bem ®eneval-Jnipelteur [mmuthﬂ)cx Militdr-Lehranjtalten in Hohem An:
feGen. (émmmn Konjtantin Hat bereitd augefangen, mit dem alten Bopj
unb dem alten Sdlendrian aufuriumen.  Vei  feiner fjoeben
Beendeten Jnipeftionsreife burd) Rujland fand er in Militdranitalten
wieles, wad ihm arg miffiel, fpejiell gab e8 eine Menge unfdhiger Lebrer,
bie ebenfo fein @ritaunen ecregten, wie bie Behandlung ber %nqlmg:
Der Groffiicit witnfdt fortan, bdaf die alteren dghinge anders behanbelt
werben als jiingere, bamit fie beeitd durd) das Benehimen ihrer Enbm
davanj bmgm\mm werben, dap fie dbemnadji ebmmlls auf ugcxm\ guntn
3 B

beim Gintritt und Audtritt ausd dem Thove fid) redts, besw.
linfs Balten. Borgejtern pajjiecte ber belgifde Legationsjefretdr
Merzeling dad Thor und ging auj ber falifen Seite. Der Poften
efudyte ihn, auf bie anbere Seite finiibersugehen, worauj ihm der Lega:
tiondjefretdr ermiderte, et Habe feinen Befehl ju ertheilen, und
binsufiigte, die Deutfden thaten iiberhaupt befjer daran, zu
Haufe gu bleiben, hier Gicanierten jie bie Seute blof Der
Hojten arretierte darauf btn Legationdjefretar; ber bie Wacbe fomman:
bierenbe liefs nady ber beutiden Prd-
fettur fiihren, wo nady ﬁtm\zﬂ\mg ber %bmmm bie ﬁrtl!nfiun& erfolgte.
Die Geburtstagieier bed Grafen Walberfee am 8. April vers
lief gldngend. Frilh morgend brachten beutfce, englifhe und japanijde
mmxlcnrps bem Fetbmaridhall ein Morgenftandden. Jablreidye
Gliidw lifen ein. Dad erfte war von Kaifer Wilhelm,

fteben.  Bon der Grnennung des frithesen Krieg: Jum
Untervidhtsminijter  dilvjte wohl eine Verdudernng des alten RNegimesd er:
warter 1 . Der Bujay o mit wnbejdranfter Gewalt” diivite ju
%loprm tadybenten anvegen, deun bawit ijt eine Ginmijdhung von andever

eite vollfommen audgefdlofien. Ter Heilige Synod wird feinen Gmﬂuﬁ
unter jolden  Umftduden 1wohl in  biefem Rejjort aujgeben mitjjen.
@eneraladjutant Wannoosli ijt 1822 in Kiew geboren und Hat feine Gr:
aehung im exiten Dms'mm Rabettencorps evhalten. Gr eidhnete fich in
ber Rrim fehr aus. ter wurde ev Witalied bdes Komitees yur Re-
formierung ber Militdr-L rbxm ftalten.  Anfang der fiebziger Jabhre erfolgre
feine Grnennung jum Generalfeutnant und fommanbierenden General ded
Militdrbesicts Kiew. 1882 murde Wannovsti  Jum  Kriegdminifter
ernannt,

Grofjbritanunien,
Der Krieg in Sliv- Afrita.

* foudbon, 9. April. Mad einem Telegramm Lotb Ritdjeners
aud Pretoria bm Rlumer Pieterdburg bejept und 3mwei Lofomotiven und
39 Guenbabnmuqtu exbeutet. Die Buven leifteten nur geringen Wiber:
ftand. Auf Seiten der Gngldnber wuvben gwei Mann getodtet und einer
vermundet.  Die Buren raumten die Stadt in bder !lud;l vor bem Gin-
treffen 1lum:r3, jie fprengien gwei Wagenlabungen mit Munition in die
Luit. — Jn der NGe von Smithfield am Vosmanstop wurben 16 Buven
mit 50 Pjerben undb BVoredthen von bden Gngldnbern gefangen ge-
nommen, — Jm Rorden von Aberdeen murde eine Abtheilung von etwa
Bundert Lancerd und Heomanry: Mannfdafren etwa 10 Meilen
von ber Stabt von 400 Vuren angegriffen. Naddem fie von Tages:
anbrud) bis 11 Uor MWideritand geleijtet Hatten, murben fie unmuingt
unb gefangen genommen. Nur 25 Mann entfamen,

Das Kriegdamt b:\md;m bie bevorfiehenbe Reriobe bed fiid:
efritanijchen Rrieges ald die Hwier . et newe Sig ber Regierung
von Trandoaal Yepd.dorp liegt am fiidlihd Abhange ber Joutpansberge
chr unugdnglicyen Gegend, bie fortgejelt von Kranfheiten, wie

Dyfenterie und Iy , fowie von ber Tetjefliege Heimqejudyt
Die Buren fonnen das jdhledhte Klima ertvagen, bdie Eugldnber,
wie baf‘ Rriegdamt hmnd t, jedod) nicht. — Rnd)mrr meldbet, baj in

Folge ber ftrengen Veftrafung der Nebellen bie Jahl der Kaphollanbder,

bie mit ben Buren gemeinfame Sadpe ummm i\b\ abnimmt; etwa

f 8000 Staphollander jollen fidh wodh im Burenl finben.

Wie nun and) der ,Times” aud Sroonfy witd, Baben fi§

& Botha und Dewet am 6. April be . Breba_eignet
fich durdy feine Cage gany vortrefilich als untt nmfafjender mititdvijder

Yeweguugen, 3 ift nur etwa 20 englijche Meilen vom Vaal entfernt

und durd) gute Strafen nad) Siiven mit Havrifmith, nad) Torben und

RNotbweften mit Standarton und Heidelberg verbunben. Dief Rotdoftede

bed Oranjejtaats dilrite untec biefen Wmftauden bagu exjehen jein, in det

uu#ﬂen Beit ben Schamplag fitr wid)lige militdvijhe Bewegungen ab:

il gugeben.
Ufien.
Die Wivven in Ehina,

Die Lage in Ghina Hat jidy i duu daburdy erheblid) ungiinftiger

W geﬁa!m baf, mwie fhon fury gene Tungfubhfiang die Fahue der
§ Gmpdrung erhoben bat und mit ciner grogen Streitmadt gegen
i Raigan marfdint.  Nad) Mittheilungen, weldhe Li=Hunp-Tigang uud
Ziding exfalten Haben, ift der Hof vurd) ben Andbrudh) bes Aufitandes

in ben Provtigen Mongolet wnd Schenji emilich beunrubigt. Oen

Tepten Bevidyten jufolge fteht Tungfubfiang an ber Spige von 11000 Mann

gut gejdulter Truppen und Lenbet )i 150 Weilen von Singaniu.

Unter diejen Wmitdnden wird der Kaifer bie Petition ber Stadt Peling
wohlwollender eriv e ihm ber Pudfident in der Finamzvermaltung,

ber May |bh1u itberbringt, und wovin bder RKaijer gebeten

nmb, nady utehren und tm Berein wmit dben MEdyten den

. Yud) bie Lage im Siiden [delnt gegens
su fein bigher. ©3 wird niim&idy aus Shanghai

nmrlm minber giinitig

Da Hob \sohpn.ue bas blonde Kopfdyen; cine ftmt;lenbc
spjermuthige Freudiy gfeit lag auf dem fieblichen Gefichte.

e feine e etnen Richter iiber mein Thun wud Lajfen!”
fogte jie ftols, ,uimd Ddas ijt mein Gewiffen! I werde bie
“'Mim) welche u!) Jhrem Haufe jhulde, EFeinen %(ugcnbhcf
auper  Acht hum, liebe Gvijin, und Dbemiiht fein, meiner
Handlungsiweie ein Relief u geben, weldhed den SHijen Bungen
Doy cine gewiffe Schranfe aufeclegen joll; i) werde gur
Perzogin Davie Shriftiane fahren und wn ifre Hilfe bitten!”

Wit wenig  hojffmmgsvollem  Lacheln id)utlcltc bie Hof:

maml)num ben Qupy » Dicjer Weg wird vergeblic) fein, fitvchte

id).  Der alte ¢ xl,\rbdd war allzu ausgejprodhenes Witglicd

bon der Gegenparter ded Pavillond, und Graf Giinther bYat

fid) jogar mehr al8 einmal erdreiftet, die Hohe Frau uud

4 Perjonen ihrer Umgebung in jarfaftijher Weife qu farrifieren.

Umulem von ©aden hat ja mur einer jolchen Jechnung ihren

©pignamen ,die fromme Helene* gu verdanten! Marie Chriftiane

ift von all dem wobl uutcrrxd)m und Du wirjt wohl fc[bu

i einfehen, liches Stind, baf infolge deffen iwenig Shmpathien
i fite die Lehrbachs im Pavillon berridyen.”

Jojephine war noch bleicher geworden, aber die Suverficht
Teudhtete dernoc) aus ihren ugen.

23 fenme die Herzogin, ich habe fhon hahere Tugenden
als das ,Bergeben* an ihr bewundern diwfen; 1 verjuche o3
wenigjtens und wage einen Bittgang ju l[)r"‘

»Meine  aufrichtigiten Qﬁ'uch [‘L“lulcu Dich, wenngleich
i) nltm w l)mumm. 3l08 war wie n diejer lngelcgenbcxt'

Jojephine fiijte die Hand der Grifin, dann eilte fie in ihr

tnnter, wm Put und Mantel angulegen wnd ihren BVovjay
fort auggufiihren.

G Gemif) von Scnee und Regen fohlug ihr in bdad
Antlip, der Wind pfiff durd) die Partanlagen und_zauite ipre
Sleider, wie cin l\mmln ging e8 durch die gange Natur, _gran
o in grau jdwanm dex , und die Fliadhe des fleinen Seed,

weldjer jur Seite hinter den Bosquets glaute, wogte itternd
auf und nieder, wie cinie tubelod athmende Vuuit.
h (Gortjepung folgt,)

ber dbem Guafen fjdon einige Tage vorfer eine pradjtoolle Reifeube jum
@rldjruf gemadht banc Sm ﬁnnxe bed mnmnugi ftatteten die Offisiere
Oberf und bie Tr bem Feldmarichall
rmcn @ratulationsbejud) ab. Bei bder Galatafel in ber deutidhen Ge:
fanbtidhaft bracjte Dr. Mumm von Shwarzenitein in wirmften Worten
die Gefunbdheit bed Graien und ber Grifin Walberfee aus, wovauf ber
Fetdmarfdhall Gerylidyit dantte. Hievani wofute bie ganze Bejellihaft dem
Jennen ded Pefinger I bei, wo ein Hitrdenrennen
ftattfand. Den eriten ‘Bml unb Preife erhielten Leutnant Hoepfuer,
Leutn Blottnip, Leuts

nant Bieger, Am Abend nmmte ber ‘(;tlbmm‘[d;ull im Offisierslajino.

Orei fpeiften fdjeinbar in Dbefter Freundfdaft im Hotel du Nord. Nag
Tijdh) fam es ju Audeinanderfegungen, bie damit endigten, ba Leutnany
Lindbberg einen Revolver aud bder Lafdhe jog und jeine Fraw, wi
igren vermeintlidhen Liebhaber und dbaun fich felbyt exfhof. Lo
nant Qinbberg war jofort todt, feine Frau iiberlebte nbu aur um ju
ober brei Minuten und ber englijhe Offizier, bder ywei tobtlihe Schii
ubuu ftarb naq einigen Tagen.
* Qonbon, 9. Hptil. (Cutjeplider Borgang auf foher See)
n Singapore wurbcn smei Matrojen Johannfen und Marticorny
eingebracht, die erydbiten, baf fie am 17. Oftober mit der Feufdottiany-
barfe Angola von Gavite auf ben Ppilippinen fontmiend, Sdiffbrug
exlitten haben und 42 Tage auf einem Floh auj dem Djean umbertriebey,
Urjpriluglicy waren €3 jwolf Mann; 3 ftarben aber nady wnd nady viele,
unbd bie Ueberlebenben, von Hunger getrieben, ndheten jih von h:un
Ceidhen. Die beiben Genannten iiberlebten bie Uebrigen und wurbey
[dliepli) an bie Jnjel Sonti angetricben, wo fie von Malagen goji:
freundlich aufgenommen wurden.

Zohnles,

(®er Nagbrnd unjerer Driginals dte (R e mit

bed lov‘mlb
Rormittags
@Goncert ol
Euhlm Ber

* @ebt

filr einen b

aehatter)
Halle, 10. April.
Stavtijdye Kommijfionen,
Finang: KLommifjion,
Gigung am Donnerdtag, ben 11. Upril cr., Yﬂuﬁmmugl & up
im fommiffionszimmer.
agedorbnung

. Haushaltsplan fitr 1301 fap. xm Beidhlupioffung diber bie
von ber Baufommifiion vorberathenen Abtheilungen.

. Antrag, den Bau einer Mittelfdhule an ber Frievenftrafe betreffend,

. Antrag auj Grridtung von gwei newen Stellen fuir tedhniide
Lehrerinnen an den Bolfsjdhulen.

-

,atbernl‘
gegangen.

IS

&letue Threnik,

i Su‘lha, 9. Upiil. (Mordbverjud) aus verfdmafhter Liebe.
m erten iterfeiertage Bormittags gwijden 11 und 12 Uhr mircde bder
ﬁnufmaml Gifer in feiner Wohnung Gd)Bn()nnln Allee 147a von einem
grauulsmml:l, mit weldem ev in Finland ein Verhiltnif hatte, anfdeinend
in movberifher Abficht, durdy einen Hieb in bas Genid verlest. Die
Thiterin Lutje Brobn, 23 Jahre alt, 1,70 m gro, ift vermuthlich nady
Rufland gefliictet ; fie trigt ein gnmﬁ Rleid, rothfarbenes Stridiadter,
weipen einfacdjen Strobhut mit buntlem Baud. Der BVerlepte wurve burd)

nady einem £ gebradgt.  Die Berlepungen find an-
itbnumb md)l lrlnn!grfibclk!;
fint,

9. Upril. (Gin fpated Opfer von Mard la Tour)
ift ber 54 Jabhre alte penjionierte Poitfdajfuer Karl Pohle aus der
Midernitrafie 116 geworden. Pohle madie bie galb ge gegen Diine-
marf und Franfreig mit.  Bei Mars la Tour im Fitfilier-Regiment
am linfen Vein vermunbdet, mujite er fpdter viermal operict werden. Auch
ber legte drgtliche @ingriff vor gwei Jabren bracyte ihm feine Heilung.
Jm Februar vorigen Jabres trat er vom Poflamt 1 in der Halleichen
Strape aud in den Rubeitand fber. Da er jum Rubegehalt nodh 9 ME.
von der Militdrtajie monatlich evhielt, jo Fonnte ev mit feiner Frau ofhue
@orgen Icben.  Aber die yunehmende ‘"erh{)lu nevung jeter alten Wunde
madyte vbu fdwermiithig und 3 {{ bes
erften Feiertages eridyog er jid) in jeiner Stube, umbm\b feine Fran
i bn Stildje 3u thun Batte.

Bunglaw, 9. April. (Selbitmord im Gifenbahnrwagen) In
cinem Gifenbahmoagen IV. Klofje bes Buges, welder am Gharfre
RNadymittags 2 Uhr, von Koblfurt Gier eintrai, befand fih eine Frau
Bogel aus Malapane in Oberjdlefien, weldye iren Sohn, den 30 Jahre
alten Wontenr Vogel, aud einem Hamburger Jrrenbaufe abgeholt hatte,
wn denjelben, da er anfdeinend geheilt wav, in die Heimath yu u()nfym
Kury vor Bunzlau fprang der Sohn ylnelxd) auf und jdynite fidy mit
einem Wejjer, mit weldyem er vorber nod) wuhig eine Apfelfine gejdhile
Batte, im Ju bie Kehle burdh. Wihrend ber Unglitdliche, bei vem der
Waphnfinn wicder gum Ausbrud) gefomumen war, auf die Banf niederfant,
Dbemithre fi) die faft vecyweifelibe Mutter ntrqzbhd}, bas jprigende Blut
Ju ftillen,  AB der Bug n Bumylan Yielt, Gatee der Scwervertepte nody
10 viel Sirajt, baf ec mit Hilje jweier Perjonen den Wagen verlofien und
ins Stationdgebdude gehen fonnte, wo er nad) fuvyer Beit injolge Bers
blutung jtath. Die Schmerjendaudbriidye bev armen Wutter waren hery:
gecreiend.

* Hamburvg, 9. Upril. (Tod in ben Wellen) Der Hamburger
Dampjec , Pergamon* (Kapitdn Teste) iiberrannte unweit Gibraliay
e unbefaunted jpanifdes Sdiff, bad feine Lidjter fithrte. Das
Sdiff fant jojort. Die gange Befaung evtraul. ,Pergamon” traf
|xmr bejhddigt im Hamburger Hafen ein.

* Wojen, 9. Upril. (Panif in einer Kirde) Gefiern Vormittag
entitand in bder fatholijdhen Kirde in bem Stabitheil Jerfiy (ehemals Vor:
ftadt von Pojen) injolge Kuvafdluifes der eleftrijdhen Veleuds
tung8aniage eine Panit, welde nod daburd) e§bht winve, baf die
aus dem ng Freie verjdtoffen waven.
lles briugte gu ber einen Hauptthiir. Bei ben Gedrdnge wurven
flinj Perfonen, darunter ywei Rinder, burd) Quetidungen 3iemlicy erhed:
lnb, aber nicht lebendgefihrlich veclept.

* @umbinwen, 9. Apil.  (In ber Angelegenfheit bes er:
movbeten Rittmeifters v. Rrojigt) vom Dragoner:Regiment v. Webel
(Bommerfdhen) Nr. 11 waren, wie feinerzeit gemeidet, der Unteroffi
Warten, bejjen Schwager, Sergeant Halel, jomwie der Unter
Domuing ald ber That verbidhtig verjaitet und bem Militdrare =
gefithre worben. Wie tuunehr gemeldet with, it einet ber bdrei Jne
bajtievten, und zwar ber Unteroffijier momnmg, wieber in Freiheit
gefett worden. Marten war befanntlid) vor einiger Beit aud ber Untevs
yud,mugﬁ ait gefliichtet, dodh fiellte ev fich bald davanf freiwillig ber Muitdr:
bepdrbe.  ann int Nebrigen bie AngelegenBeit vor dem Ruiegsgeridht gur
Werhandlung fommen wird, ift gur Zeit nodh gar nidht abujegen.

* Rafjel, 9. April. (Benmglﬂdn Partie) Auf etner Kremjers
pattie nad) Withelmshdhe gevieth bie aud 7 ‘Eerinneu bejtegenbde Kamiie
bes (Mulebcm\rm ‘.tbu[q uuf ber (\:humbu an eine abichitfiige Stelle im
Drufelthal Der Wagen wurbe
umgewotfen, alle Jn[uﬂm b:mu!gndmub«rl Frau Theip ift lobt ire
Zodjter, Scwiegertothter, \.,d)mugu[obu unb ein gweiter Herr exlitren
fnnere und augere merlmmvgm, awei Rinder geringere Verwunbungen.

* Budapejt, 9. April, ~g)xuuaehn'hna) mubu:{;emh:ﬂ mulge
bed fiingiten @\bb:bms it am Baja ) ber
grobte Theil eined ln wlid

wobei

4. ©ouijtige @ingdnge. trunfen.

frieben.

* @etreidegille. Die megen einer Petition gegen die Crhdhung * Niir
ber Getreivezdlie eingefegte fadt. Kommiffion beidjlop, Grhebungen daviber @ifenbahr
anguftellen, wie der Grport ber l’uhqm@lldmhe, inébejonbdere ber Fabriten fer fillige
fidy vor und unter den Handelsve: i+ dgen geitaltete unbd mwie viel Arbeiter H 5_
in ben l'rouqlubﬂl Jubujtrieymweigen vor und nad) Abjchlup der Handels. flarfen @efd
nmmg: Bis in bie men;ut bur beidhiftigt muvoen.  Auf Grincgen ves jablreicbe fdt

hat bdie § ein motivierted utadyren in ber lebt wurbe
W\n;c erjtattet, mld;:e mie wiv ecfafren, nadyuweifen judt, daf in ber dion b
Lhat burdy eine Urbobqu ber Getreivesolle witale Jnievefjen dex Stane L
Halle geidadigt widen. ie Kommifiion wird in den nadyten Tagen B8 fGmweren OF
u emer weiteren Sigung gufenmentreten. reie  Pajfa
* fAnfauf ded mli!c |d)¢n (Brunbmwﬁ Bur mbglltlgm ,’yemg Urlaub ju
ftellung bes D: i e Be: * Bark
feitiqung bed8 Gngpaffed ncr bem &llh fcgen @runhﬂuch, .Rl .‘:.mu i
ftiage 7, nothmendig. Der Bejiger bed Grunditiids, Herr Wilte, forterte P ruffifge ¢
fitr baffelbe suerit 106000 ML, Gr ermdfigte bie Forberung ?nﬁm auf foubet u
93000 MF., ver Magiftrat bielt aber cudy viejen Preid filr gu_hody und aufgenomme

beantragte fitr ba3 Grunbftiid nur 85000 ML gu bieten. Obwohl die
Magiftratdvoriage von ber Bau: und Finansfommiifion beflivwortet mourbe,
fo lehnte die Stabdtverorbneten-BVerjammiing diefelbe dod) nad ldnge:

Berhandlungen ab und befdhlof, ben UnPauj nur bei einer weiteren
mdgigung bed Raufpreifes ouf 800CO ML gu genehmigen. Here Wilte

ben fibeliwol
[dwaberd oo

* Rizsa
foubet bei
Birilew u
JSAdbmirall
ben Befebl g
griten, Gat
befreunbdete |
metfdher aller
Raifer, bie .
und bie Ma
Oejtatten €

bat fich jeit mit dem Gebote von BOGHO M. einverftanden ectlive.
* Steuerfoll.
Halle

Der omlauﬁq eomittelte Jahresbetrag ber m ‘{‘lﬂb‘
fiir 1901 ©iats: Gi
untbm gegen bad vorjdhrige Steuerfoll von 1748934 mt.

tueife
185

mehr 108652
3

Dee R

madjung iiber ’Erﬂmnmm'\m bie ber ‘J‘m\b« t
fengen und  Vebingungen der  Bulaf
Sonntagdruhe aui Grund ved ‘l‘nnx,vmnr.ll
getroffen at.  Diefer Pavagrapy bm\m bie Q‘emubt,
an Sountagen jur ¢ q

forberlich ift, jomie bie B

fraft.  Nach ben R mmn;\n ngen hnben Republif un
waltungabepdrden fiie dbie tm § 105e ALf. 1 beseichneten * Londe
viel @onntagdarbeit ju geftatten, ald nad) den Srtliche s Pretor

boten erjdheint.  Ju ber Regel toird ein Vel
nidht anguerfenmen fein, wenn unbd joweit fie bisher nicht iiblich war. Die
‘Rr«\rhmq ber Ausuah fitr ein betimmies ewerbe braudyi nidt fir
b einbeitlidh su evfolgen. itr bem erftan
nqﬁinumq find AuGnahmen nicht oder nur
ftev  Bej Fiir Betriebe mit Tags m\'
mc’atmbm fqnu b|e %ulm,m-q “einer Defdyviinbten WUrbeit an Gom
gen  bavon abhangig gemadyt werben, dap wihrend Dbejl
beit an Ddiefen T ieb b Flic nidht ununter
avbeiten’ etriebe, beien m bie Nubey
gemd 81 3 a. a.
evbebliche Beeintrachtigung
fcbdftigung ber Arbeiter an 3
Radmiticgd an einem Wo Urllnjr und bt( Gewdhrung ber “?
Fum Vefucge be3 Gotezedieniies mindefiens an jedem britten Sonnt
bangig su maden. Utbeiter, welhe in einem Vetviebe dber im §
Af. 1 bezeichueten Mrt auf Grund der gemdp § 105e Ab{. 1
Yusnabmen mit Sonntagdardeiten befdhdjrigt werd
uidyt Gefabr im U, — wafrend ber ihuen ausbed
jeit mwever au Acbeiten, die in bem betveffenden Vetvied anf \Mn
§ 105¢ Abf. 1 aulkiifig find, nodh) ju Arbeiten in demt etwa nr
ticke vechunbdenei Danveidgewerbe herange;ogen weben. i
mit Wiud ober unvegelmdpiger Waflerfrajt find bejondere bﬂiunmun m

exlaffen.

™ liﬁnn. Bu
Nawmburg  elvgejepten fon
bad Puifungsjahr 1. April 18
1 bec Jhd)(mel,m an ber Freduds-Univerfitat Hale
ue: bie otbentlidhen Profefforen Geheimen Jntfhis ml;z Dr. §t
Laftig, Dv.

Pietersburg
vernidhtete

.

Pader
blett” melbet
marzen !
Arbeiter ei

ftorbes, i

anverenfalls

* Berlh
offajiatijdy
»Ctuttgart
weitecer T
unter  ber
worben. E?x
pajfiert Bat, 1

* Paris
baf an Bort
ber Grofpe
gefloflen w
BoMmidytern
S on

genen Rube
LD l\l‘!

n ber bei bm\

Dr. Loening, ferner bie vvvent Projejjoren Dr.
Gtammler, Dr, br. bemann, Dr. ©tein, Dr. Frant

Hed,
unb der ordentlidhe Honorarprojefior Dr. v. Bri
i * Die evften Schwalben u\-nbul am gweite:
ehen

* Padete nad) Rufland. Jn den Son altsertidrungen ju
Padeten mup uu(m bem N ber \.znbum\ i)
bas Reingewicht bec cimselnen in bec Sendung enthaitenen Waavens
gamuu\m angegtben weibei.

* Druciaden. Nad cines Entjeidung des Neidhs-Pofamts bilefen
bebrudte Leinmanbdftreifen weder im innern beutjden Pojtverfelr, nod) im
Bertehr mit bem Auslanbe gegen die ermifigte Tage al8 Drudjachen be:
forbert werben. "

* Stadttheater. Der Schluf ber biesjihrigen Opernfpielieit viid!
immer ndber und bie aus dem Berbande bed hiefigen OStabitheats

e .
Oiterfeiertage bier ges

ehwa gangig Perjornen wnter den Trimmern begmbeu wurben.  Bisher
mwurcen adyt Yeidhen gefunben; jechs Perjonen find Iebendgefifrlidy
verlegt. 5u|7(md)e Bewohner bes omnu unbd Kunden ¢ined darin bejind:
lichen befen  Gi Steiner getddtet murde,
imb abgdngig.

Madrid, 9. April. (Mit einem furdhtbaven u“alud) Begann
gleid am Ofter-Montag bie Saifort ber Stiertampie, indem der Ban:
b!\lllun Gereafilas oont filnften iiltheiden Stier auf der Tod verlegt
wurbe. A e5 die Vanberillad im Naden fiiplte, fieh dad Thier ‘]}:m
rehtes Horn gwijden die Nippen feines Peinigers, drehe ihn einige
Beewm und verjudhte ihn mqu andere Horn gu befommen.  Cnbdlicy glitt
lnﬂ,ruvlaw und  blutitberfiromt ber ungliidlide Stierfampler jur Crde.
Ge wire fidgerlih nody eiitmal aufgejpieht otbtii, weiin dér Matabor
widit mit ergener Pebensgeiahr ben Stier abgelenft Hatte. Gervajillas
wurde bewujtios hinausgetragen. Der Fujtand bded BVevwunbeten ift
Yoifuungsios, ba die Lunge gany bdurdgbovrt ifi, Gereajillas batte aift
vor acht Tagen gebeirathet. Das Publitum war wikrend biejer llou\un e
in maflofer Gtregung. WGet bas thut bem m\g\lngtu feineéin ABBLIL
G5 wird and) in dieler Sation luﬂlq weiter gefdmpft 1werben.

* London, 9. April. (Cif rx fudtsbrama) Dem ,Daily Erpreh”
wird aus Befing mitgetheilt: Die Frau eined danifdhen Marinelentnants,
Namend Linbberg, bdie von Tiewtjin nad) Pefing fubr, traf dort mit
citem jungen britifden titer snfammen, vet fie tagelang in bev Stadt
herumfiibrte. Die @ml[nd,vl bed Ehenanned wurde duvdy Freunde evvedt.

Gu jufr feiner Frau nad, teaj fie und bew britijfen Ofjigier und ale

Riinfiler  fonnen nur vereinyelt nod) einmal i grof
Partieen vor bas Publitum teeten. Jn der morgigen feten Anijit
von Heinriy Bolners Mujiforama ,Die verjuntene Glode” fingt
lein udy gum legten Wale die Pavtie des , Nautenvelein’. Die Kiin|
folgt befmuntlich einem Rufe an bie Mnig!. Dojoper in Bexlin.
Borftellung ift vie 138, bed Farbenabonnements (voih).

* Thalia-Theater. Nad l‘mlblgunu bes Gajtjpicled von Kathe
Frand-Witt wicd Georg Cngels ,Dev Ausflug s Sittliche" aufs
gejiiget.  Borher aber wird nod) dad Venefiy jiv Fri. Glla Maylor, ber
reiyendent Vertreterint der Gija Hotm tn .,\mm'nmm al8 Gryieher” fratt:
Die Riinfilerin Hat file ihren Ehrenabend ein ebenjo reichhaltiges
wie intevefjantes Programm gewdplt: Scpmidt-Hiflers Dramolet ,Herbit”
und ferner Marcel Prevoftd ,Ela’s Liebedroman”, worin Ella ‘.Uh'.ylm
bie Hauptrolle darftellen wird. Frl. Maylor, deven iiberansd decente Tar
flellung der ,Grevette” biz ,Dame von vt hre japlveidjen Wieder:
Bolungen verdantt, erfrent fich der aligemeiniten Sympathien.

* Dle detlbu wangd-Jiuung bilt morgen, Dounerstag ben
11. Upril, Abends 7 Uhr im fleinen Saal bes evangelijhen Vereing:
Euuk! (Hotel Kroiipring) eiie aufevordentlidhe Berf mmuhmq ab, in welder
ein Antrag auf Aujlojung dber JwangdInnung fiic das d)urmr Hand:
wart gu Halle a. &, ur Ctlebigung gelangen foll. Bur Bejchlupfajiung
bed 'Hulruqtl mllﬂm #lg ber ftimmberechiigten Mitglicder anmwejend jein,

* Der Verein ehemaliger Unterofiizicre ded 67, Regimentd
fagt im Juli in unfeter Stadt.  Aus Anlaf der 17. Jahredoerinmmiung

n
Tie

bed 'Zlmms finbet am 20. Juli Abenbds im Sport-Hotel ein Feit-Commers
wig T webjt fidy Tawgden fiats. Um

Universitats- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt
urn:nbn:de:gbv:3:1-847518-19010411013/fragment/page=0002
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jgenben “aenben Tage weeben am Bormittage bie Rriegerdentmiler von 1866

folge ber alten Bromenade und von 18%!'71 auf bem Marfeplape befichtint

auf

Standesamiiidje Aadjridyten,

Marftpreife

der Wode vom 31, Miir; bis 6. Wpril 1901
b Iwh';mul)‘:;:ug"m“&rmnninmtl Frithftind  folgt, dem fid) Ddie Standedamt Halle S.: nad) ben Grmittelungen b-f Markt-Rommiffion.
S et Mark fiie Mageridyweine und Ferfel auf b:m aaomd;m Tho W'“'"‘ (8. X "‘“D ot X, wadilt i L ““;“ m"":f gﬁ?‘:"‘; ifle qetaats, | o= Toerighes Porqins
g s boeaear v . s | SR A S S o S 8w | Qovvnbens ) W | e,
3! . , ubmadyer Kar! jaar un
enftaitet Ghevalier Stuart Lancourt, frliper ’ Igl(eh ber Union ufgeboten (9. April): Der Waurer Rein ab und Minna
iritistique in Pavis, im gwgen Saale ber lm!tria(c eine Borfiellung, | Proidmann, nuu- unb Rlogfde. - Der Artit Louid May unb Nebecca gut o . o0 100 &igr. 16 | —|l 165|500 15| 75
'P.,,m" aus bem — Der Brauer @uﬂun Oiterlandt und na Mive, | Weigen { mittel . o o o » 15 (50 15| —} 15] 28
‘" unb m Sauberet* und | ade und Dbctrobhngen — Dex Sdymiedemeifter Gwald Rudloff und Kinna gering. . o . 2 14 {500 14| —§ 14]'%5
lle ed;hdn und Rmff:, bie babei in !lum;m-ug fommen, offenbart 5“’“"};;,,5‘3}:,&?‘ 3'“*"‘0“‘ m;r @"ﬂ‘ﬁ“"’é”{'ﬁ{.‘:ﬂ gu;ll‘:b:“m:‘; 'guk W0 . 14 (80| 14|50) 14| 65
wecben follen.  ibrend ber Vorftellung mwird ber Biofin-Birtuofe !)qunmm und Gimu: Schechtmeg bnlk unb Peif st R o Roggen | mittel . o . o . 14 |40) 14| —}§ 14) 20
‘.ﬂaulli concertieren.  Niheves ﬂl aug Nm Sukrult au exfefen. be Q"!SHMHI (9. April): 1;" “Raufmann Paul Leufentin und guing. o« o o . 1'41 - 12 = lg %
* Die fozialdemortratifdye Maifeice foll nady einem Beidhlufje | Martha Trints. Leivjigeritrafe 90 und Raifinerieftrafie 33. — Der Leutnant gt ... . 17. 14 1 1
bed [npnlhrmﬂhn!lid»m Bexeing wie in ben Borjahren beguugm werben. | Walter Braumiiler und Rarthe Braune, Lifa und !Jlngbcburgnumﬁz 67. | Gerfte § mittel . . ., . 16 (—) 15| —§ 15| 50
Rormittagd 9 Ubr ift eine Bolf b 3 lx:%!f: ‘:"‘,’iﬂg“’““’ eﬂgubrm ;l"h !‘ligm g,bemxt 'yemn;an% ::b:"é:b r‘oglke gering o . . » }g % }; ;) }g g
rae - er et uarl elje  uni 1 Ui e % "
g:r’;‘!::" 2;::7;“:“[:'“::?“?‘:‘"ﬁ?‘\!:““lﬂ“"ﬁﬂ\ Hbends '“u'" in mebreren luvhx‘;‘l;mg ‘?abﬂ ﬁmlm’ 3 b'%lgu"b'm“ aahavgxe b.‘}gvutsﬂ glmliI Hafer ﬁ:'nd i A pi 15 | —[| 14 (80§ 14| 90
ifabetty Dettenborn, Wittftod und Steiw aubarbeiter Gmi
* 0¢hraudwmni‘¢rlﬂluu exbieten: Bect &, Frentel, Domplan 9, | deient ymb Hebmig Dorl, Droonbectrahe 54 wib Friebeniirate 18, - Dee PR A RO . il Bl B o
fite einen ady Lampen: Rarl Eindner und Pinna Beder, Ludengafie 6 und an- thien (Biftoria) 4 o . . g fo= e ;
W"" it Wlﬁ& nbn Bidsadfaiten, fowie fiir emm bie Lampenglode | ftrake 81, — San ﬁnu'munn Guitan g{gﬁmmm und Adele Bretidyneider, e’“l:‘!:!:lmbnm & $ie ¥ v g} 50 gg 5 gi %
0 m,  be: 9 . il le —
;:b:'nb aub neyfSrmig aneinander geflebten Bidttern; Here Ulbert Having, Beboren (8 mvnn Dem Sthneider Juliud Tiffe eine T. Rofa, Kleine | Chlartoffeln W > 6|50 B5|—f 5|78
girgnecfiage 17, flic eine '}la[cﬁm[pﬁlma[cbhu, gefennjeldhnet durd ul""’“”‘&‘““ KB Forid: Dem Diewtimann Otto Raft cine %, ricva ?:‘“’m‘?fl 5 ’ g gg g o g 3
doppelte Fithrung ber Welle und Drm m Danbarbeiter !h)hut Stenmler eine T. Klara S):::nnm toh ( Gubren o 71—t e|—} 6|50
|0_ _t'!" 1) ir a ﬁh\imn ein 5! bém;mr: im @rofbanbel) % 110 | —H100 | —1105| —
. — Dem f ein urt: 4
@elegranme nud lefste Hadjridjten, gmg.m}w&.& e Sifkteyr Hobn RiToet o ot n &k | - 33‘.?‘; beckuiy |t dge | o0} 110 1| 40
- r. Steinftrafe em Fabritarbei u nann Yiittig eine T. Luife, L Con
¥ Oamh.w& 1(?4 April.  (Meldung bes ,B. ‘.t.l) Der Dampjer S e 35 rbetter. Denw Emmm e Siarie SHS . - ’ 1|50l 1ls0l 1|20
LFeveral® ift nnweit Gabo an der auitrakifden Ritfte im Sturm unters Thou rnﬂu'xﬂ;ai‘g 4v‘1 it ngg Tape Hﬁ"n“"btﬁdmr;“’!;?x Gim !ké) end | Ralbfleil) . . o o o o o 1/60f 1 ;0 1| 50
gegangen. Die game aus 28 Mann Gejtehende Bejagung ift er= “‘mm‘)““ a“'-“"‘:?“ taiie Dem Sefielicmied Wilhelm Jamde ein § Gammeljleif . . o o . b 1140 1]20f8 1|30
s a - : 2 , hode 59. — Dem Yandarbeiter Fany Dreblopf S
trunten.  Wradflilde fowie fehs Leiden find beveits aus Land ges | Framy, e.%fm'nmm‘zs — Dem l%orm:‘r 'Suitas glbur!ubﬂ Emve"&fn, g!;"":f“n" Sped o . o v é s % é %
frieben. Derfeburgeritrafe 102. — Dem RKutiher Dtto Rawraidy ¢in S. Walter, poutter « . 0 0. 1 3l50] 3|78
* Miivnberg, 10. April. (Wolif's Bur) Bon cinem {hmweren umnmﬁ: 11. — Dem Wertmeifter Avoif Hennig ein S. Johanned, Towvme § Eler . . . . . . . . Scdod 4
frop g i . fie 15 — Dem Fabrilarbeiter Friedridy Preiffer ein S. Otto,” ibioige Halle a. &, ben 9. April 1901,
@ifenbahnsNugliid wurbe ber geftern Nadmittag 4 Uhe 17 Min. | feane 13, — Dem Bader Wihelin Korner eint S, Watier

pler fillige Megen8burg-Nilinberger Perfonenyug betroffen.  Jufolge
fiarten @efilled toppelten jich 4 Waggons 1o unbd ftiivyten um,
jebireiche fehmeve und leidhtere BVexlegungen verurjachend. Schwer ver:
[est wurbe ein Eeutnant und ein Sergeant von ber hicfigen Gar,
uifon unb eine Frau aud Nilenberg. Die Verlepungen befiehen aus
f@mweren O ud & Leidht verlept find gahl:
reie Pafjagiere, barunter eine Anzahl Soldaten, welde vom
Urlaub juritdfamen.

* Paris, 10. Upril.  (Wolf'8 Bur) Die Meldbung, bdaf bas
ruffife Gefdwader nad Billafranca fommt, um ben Prdfidenten
foubet au begrilfen, wird von ber Preffe mit grofer Befriedbigung
aufgenommen. , Temps” erfldet, bdie ruffijhe Regierung wollte Hievourd
pen iibelwolendben Grlduterungen, weldje bie Abfahrt bed ruffijhen Ges
fdwaberd oon Toulon BHervorgevufen habe, ein Enbe maden.

* Mizsa, 10. April. (Wolff’'s Bur.) Der Trinljprud), ben Prafident
foubet beim Diner anliflich des BVejud)s bed rufjijdhen Adbmivals
Birilew undb feiner Offijieve ausbracjte, Batte folgenben Wortlaut:
JAbmirall Jnbem ©e. Maijeftit dber Kaifer von Rufland Jbuen
ben Befehl gab, Gier bem Prajidenten dber franzdfijden Republit zu be-
guiifen, Bat er wieber einmal die Veftdnbdigleit feiner Gefithle fitr die
befreundete und verbitudete Nation berw I bin fider, bder Dol=
metfder aller Frangofen gu fein, indbem id) einen
Raifer, bie Raiferin, bas faiferliche Hausd, auf dad grofe wuifijhe MNeich
und die Mavine, bie Sie Hier vertreten.” — Admiral Birilew ecwiderte:
Geftatten Sie miv, einen Toaft ausjubringen auf ben Prdjidenten der
Republif und auf Franfreich, mein yweited Vaterland.”

* Qondon, 10. April. (Wolff's V) General Kitdener meldet
aus Pretovia vom 9. b. M.: Plumer madyte bei der Vefepung von
Pietersburg 60 Gefangeme, erbeutete ein Sicbenpiitndbergejchiiy und
vernidtete viele Muunition und Dynamit.

Sdnvarze Podeon,
* Padberborn, 10. April. (Wolif's Bur) Dad ,Weftfilifde Volls:
blett” melbet aus Pededheim: Jimn Bieigen Kranfenhanje find die
iGwavgen Poden ausgebroden. Diefelben mwurben durdh) rujfifde
Arbeiter eingefcileppt. Die Oberin und ein Kind find bereits ge=
ftorben, jammtiidie Sdpweftern bi3 auj eine find erfrankt.

* Berltn, 9. April. Nad einer nom &

Toaft audbringe auf bden-

ftrage 108. — Dem Dbergirtner Paul Haaje eine T, Qj-mub, Bv\ge 36. -
Dem Fabritarbeiter Dito Riedel ein S. Kurt, Pfdnnerbiohe 80. — Dem
Bahnarbeiter Auguit Kovpner ein Otto, THomafiusitrage 8. — Dem
Sdloffer Rubolf Milter ein R uholf Lerchenfelditrake 6

Geftorben (8. Avril): Der Gilendreber Narl Schaaf 19 F, Thomafius.
flahe 36. — Des Gifendreher Nicgard Rewhmann S Micjard 10 M,

@Huuwnernmfw 40, Des (!xhnbmyzr Louig Dertel &. Framy 1.3 KLt
— Ded Juvaliven Reinhold 5uud Willy 10 M., Thalamtitrage 9.
Der Kartenmacyer Eduard Schriber 88 I, Lofpital. — Ded Dandarbeiter
!Inrl Drefiler Ehefrau Friederile gvb ewbm 56 3., Martinftrake 7. Die
Wittwe Crneftine Stephan qeb Langer 74 J., Ruhuaﬁt 6. — Des Mobell-
tifdpler Avoli Saremba T. Glla 3 M., Liebenanerfirafe 19. Ded Hands
arbeiter Friedrid) Beyer T. eun 10 ., Weingdicten 35. — Ded Schneider
uling Tiffe T. RNofa 5 T., KU iummnmaz 26. Die Wittwe Johanne
rajemweq

u
S
Ded Scubhmadermeifter Paul Peger S ?ﬂber

iller geb. Hammer 73 3. e
®ettorben (9. April):

2 ;v fL Eau berq 18. — Die Wittwe Luife etembavb geb Apell
trake Der Tiihler Feliy ﬂobel 32 3 GlifabethE: nulrm
bnu — mee ‘Danbarbeiter Frang Stein €, Frang 4

3 bmznhrakm -
Ded ﬁnbnmmlm Dermann Gebhardt T. tobtgeb Des

0
Cifendreber Ridard Lidytenitein T Delene 1 N, Sitarienfirafie l9 — Ded
Banvagiften mmnﬁ Veliwig Ghefrau ilmm aeb Steinert 57 I, Barfiijers
ftrake 10. — Die Wittwe RNaroline Dreher geb. Pople 8T J., Linvenit afe 61.

Standbedamt Halle N.:
Wufgeboten (9. April): Der Fabritarbeiter Kurt Sonntag und Anna
Janfong, Trotha e 80 wund Tiothacritrane 77. er pandarbeiter
nan ‘JJlulrllr wd Jva Bode, Defjaueiiivafie 16 wnd Magdeburgeritrajie 22
befdliefungen (9. Aprtl): Der Eifendreher Dermann Heimids
und Jlmum Burgt, Deneritraie 54 und Lettineritrage 8. Der faui:
mann Dermann  Freife und _Pargarethe Fiedler, Leip
Troth evitrage 7 Der enaemll Nicolaus Blum und Mlqu Belper,
Moty wid Bl 8. \.ugruut uid Yataivonsidye
Theodor
ftrafie 44.
Fdbuitrafie 10 un
Anna Thiele,

Neililrae 128 und

rnnm und ‘IH\\(m\ ethe Bioner
Rmmmmer Eno Lehmann und
bl P ewart t

ctfhneiter B enurlvm‘en Imb !\mhmvmn 18
nl) Dent Eifendreber Withelm Meter ein Wilbelm,
- Dem_Fabritacoeiter Auguit Kupfer eine T. .Uhngmttbe,
em  Fabeifarbeiter Guftav Ofme ein &. Kail,
— Dem Bureauvoriteher Banl Schmeiher en\c T. Charlotte,
T. Frieva, Reils

i
Jeboren (9.
‘Jmlumiu

dthe 14 ik
ftrafe 17. — Tﬂ!l S\l!uu\mr Starl Kund_eine T. Dora,
T!I" Sdloffer Albert Jacob eine T. Elife, Karlity afie 6
lebrer Dr. phil. Baul Gbelmg cin ©. Woligang. Frievenfirafe 4.
Vottdermeifter Robert Scheite eine T. Cdcilia, Cothenerftrake 5.
Sdlofier Max Voct eine T. Matbilde, V-ﬂm.ern 65
eftorben (6. April): Der Cigan ade Stamm 19 J., Grofie
Brunnenitraje 60. Ded Schli uhug ..nl Denge 51: Anna 11 ., Groge
i firake 66. — mann Briuer T. Meta 2 J,,

— Dem

bes

e

oftajiatijdhen @gpeditionsforps ift mit bem Mei
JStuttgart, ber am 30. Miry von Shanghai in See ging, ein

1 Tran8port Dienftundraudbarer von etwa 320 Mann

r ber Fiihrung be8 Oberlentnantd Frhen. o, Weld Heimgefchictt
Der Dampier , Stuttgart”, ber bereits Hongfong am 3. April
pajfiert Bat, wird vorausfiditlich am 13. Mai in Hamburg eintreffen.

* Parid, 9. April. "(u§ Gherbourg wird ben Bldtiern qeme(nu
baf an Bord bes getroffenen Damplers ,Raijer Wihelm
ber Grofe’ drei L:-lbLa ven im Werthe von 370000 Francs
gefiofhlen mworben feien. Dasd Gepid bder Reifendben mwurde bon ben
Rofimadytern einer genauen T\ur)uld)uuq mmrwqeu

3

Jackets,

Shinaben- und

&Crésstes Special-Ctablissement fiir

fte22. — Der O titer farl \,mu.hn 53 3., T}inlnmﬂmbaul
@eftorben (9. April): Der Gmmtmﬁltn el 1l B
wigerftrage 12. — Des Malers Wilhelm Seb: t
ftrafe 80. — Ded Babnarbetters Hermonun Priitjd S. Willy, 3 !Jl Peterds
bergftrafe 2. Ded Studatenrd Paul Reiwand Ehefrau Anna ueb Rlepyig
33 ., Rleiicherftrafe 30. — Der Arb iter Youid Grabl 59 ., Reilftrake 38.
— Des Romptoirboten Mag Déwald S. Viay 8 M., Schnieljerfirage 87. —
Des Rentters mnuann ngelde Gpefran Smma qed. Arekmann 64 .,
Trothaetfirahe 62. abiifarbeiters Friedrid) !Brm Dot e Dtto
Lntbvmmml: 14. Der Styubmad: uue\mr Sudbwig Wen Q.
Gd)l. ifroeg e8 Medjaniler Otto »m o 4 ., Wllbdmilmbl 48
— Des S)anb«rbutzrl Rart Miiler S. Walter 4 ‘) ﬂomtrnmk: 85. — Ded
Dandarbeiter Hans Fiedler &. farl 2 J, Feld

Uadz den jahlreichen mﬂm{d;ahl&dnn Ulkﬂ- Ibl W ‘
i und nady den vergleidy
@c{ehm und wiffenfdaftlicge Inftitute mh den Mannmm Munde
wiflern angeftellt haben, fann fiiv den urtheilsfihigen Sefer hente fein
Sweifel mebr dariiber beftehen, daf

1) Obdol in feiner Gefammtwirfung und durd) feinen Wfilichen

Beid

o alle bef.

ten 1M ffer weit iiberragt, *)

2) wer Mdol fonfequent tialih voridriftsmifia anmwendet, die
nach) dem heutigen Stande der Wiffenfdyaft denibar befte Hakue
und Nundpflege ausiibt,

*) bdricte der Publifationen, aus denen man dlefe Meberseugung felbR {chdpfen tanmy
fenden wir Jedem, der fidh dafflr intereffiert, aerne foftenfrei yu.

Dresdener Chemisches Laboratorium Lingner, Dresdens

An- u

Peckolt & Raake

#Em Bankgeschift, Halle a. 8., Riebeckplatz. m

nd Verkauf von Werthpapieren,

Einlbsung von Coupons, Dividenden etc., verzinsliche @eld.
einlagen, Conto-Corrent und Check-Verkehr.

behanbdeln,

Inncn

Jnftitute alé eine unferes

Die Lefrpldne ridjten fich yomobl m \m L (2ehriingds) Abthetlung,
bem Facdyfurd, unbd ber IIL,
furfen” filc J?uuﬂnm, Beamte und @emubmdbeub: nad) benen anberer
bewdfhrter Hodidulen beyw. Hanbeld:Atabemien.

wie in der 1L,

* Die Pandeldhodyidnile zun Halle a. S., geleitet von bem
frlieren Dogenten und Handelsidhullehrer Herrn J. Mertig bringt joeben
awei Progamme gur Bertheilung, welde Wejen und Bwed biefer Schule

Bei ben Heutigen Anforderungen bed Laufmanndverfehed an

bas Wifjen ded Gingelnen jind berartige Inflitute unbedingt nothwendig,
wobei namentlid) nod bas Wadhsthum
Berlehrathitigleit ju buudl\dan“m ift, bie berartige neue, grof angelegte

unferer Stadt und bamit bie

erfdjeinen

ben freien ,atabemijden Abends

Unterpegel
Trotha 4

Waiferjtande: Am 9. April:
+ 8

4,50.

Costusmes

chiédchen-Confection.

Geschaftshaus

ialie a.

Markiplatz

&,

ragen, Capes, Haletofs, Blousen, Costumrécke,
cMiorgenrécke, Unferrécke,

=0003

Weiftenfel8 Oberpegel 43,18,
Dalle unterhald 4 3,
Bernburg 4- 4,20, Ealbe Unters

96. 10. April:
9. Upril:

pegel < 4,66, Dberpegel 4- 3,20, Dredden + 1,02, Magdes
burg 4 4,10.

Yornehmer
Geschmack.

Cadelloser Sitz.

Bereitwilligster
Umtansch.

finerkannt billigste
Jreise.
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Knaben-Anziige

Zum bevorstehenden Schul-Anfang fiir Knabhen =
Knaben-Anziige [ . o Sy oo e

fiir das Alter von 11 Jahren an, hdellu sitzeny
und fein verarbeitet, 6-15 M.

Einzelne I(naben-llosen ans guten Stoffresten gefertigt, Grosse 1—6, pr. Stuck 1,50 Mk.

® ® ® ® Einzelne Knaben-Hosen fiir grosse Knaben, kurz und lang. . (X ]

Julins Hammerschlag, 36 G l."l‘lﬂhStI' 36, naho der Alten Prommmde

da swanziatanjendfachen
Werth ded Einjagged, namlidy

A0 0DP Narik

betviigt der Hauptgewinn der grofren

Casseler Lotterie a 2 .

fiie dag Hejjijhe Damenheim,
Ziehung 12.-15. April.

GBewinmwerth 3ufammen 100000 Mark.
1X40 000, 1X10 000, 15900, 1X3000.

@afleler Loofe & 2 W, (Y5 5.5%) empfiehlt:
dJoh. Bapt. Schontag, Mainz.

3u haben in Halle a. H. brei:
Schroedel & Simon, Gr. Whridjtvage 46, Ernst Klei uhmull Mori:
aminger 14, Otto S er, Geijtitr. 47, Ollu Hendel Martt 24,

per Pid. Mk.: 1,60, 1,50, 2,00 v.240

ist an Reinheit und Wohlgeschmack uniibertroffen.

FR.DAVID SBHNE, HALLE oS,
4;—.—._1
Wildhagensche Frauen-Industrieschule

¥ 0 in Halle a. S.
'om 10. April ab Gutjahrstr.
Handwerkerschule, Stk
Heldungon Lehrpldne u. Auskunft bis 9. April nur in der
Burgstr. 38. Von da jeden Vormittag bis | Uhr in der Hand-
werkerschule, zu anderer Zeit event. in der Burgstr. 38,
Curse in Haundniihen, Fiicken, Stopfen, Maschinenniihen, Wiische-
anfertigen, Kleidernihen, Putzmachen, kiinstlerische Frauen-Arbeiten,
Zeichnen nach Natur, krmar;,n werbliches Zeichnen und Malen, Formen:
zeiehnen, Buchfiihrung, Rechnen, Dentsch, Litteratur, fremde Sprachen.
Vorbereitung zum Staatl. Handarbeitslehrerinnen- E\nmen Ausbildung

| el Ansstattungen

19 Schmeerstrasse 19
Eigene Fabrifate.

gdmltnruimr,
Sdjultaldyen,
Bitdiermappen,
giid]ntrliigev
H. Krasemann,
19 Schmeerstrasse 19.
Fabrif von Reifefofjern
und Ledevivaaven.
Ricjen:Cager
felbitgefectinter

in einjader, jowie in mittlever Aus-
fithrung empfichit

ju dufert billigen Precijen

&. Schaible,

Mobelfabrik,

Gr. Wirkeritr. 26, o, Rathsteller.,
Jentzsch’s

liisshodenlack

coduet iiber Jeacht hon art wnd
jldngend und it vom Dewdhuter
Haltbarteit,

Drogerie sum vothen Hrews
Ernst Jentzsch., Ueipgigeritr. 31.

Fruchtballe

Gi. Ulvidpr. 9,

80 G?];ti}l"lfl‘;}l anas
uid Blutapfelsinen

treffen Donnerstag ein, offeriere diefelben
taglid) frijdh im ‘2h|9vhn|n Riv. 1,30 4,
aud) gebe bad fleinfte < umumu ab.

Sn gangen Fritditen offeviere trop ber
Hodhgeqangenen Preife das Pid. v. 1 .4 an.

Gdite
Berl. geidl.
Glanz-
Pléatten mit langem  @riff,
ftaxt vernidelt, garantiert nidyt
fengend. Gliihe
h:f; ent f. Pldtten
4 Pad 30 u. 35 4,
= Slithftoffpldtten
3 4, Aermelplitt:
bretter 1,25 .4, gr. ‘Blanhmm m. ld)mtr

II. Konigsberger

Geld- Lotterle

Ziehung [3. bis (7. April 1901,
6240 Geldgewinne

Hauptgewinne Mark

50000, 20000 etc,

Loose a4 M. 3.— Porto n Liste 30 Pf. empf. auch geg. Nachp,

Carl Heintze, Beriin W., U. d Lindo?,

P. Hagemann,
Halle a. 5., Gommergalle 2.

Gmpfehle mein augerordentlid) groges Yager von
RO " ¥ d [ ]
L gl‘l]mahﬂ'". R
fowie jammtlide Griaty: n. Jubehovtheile ju duferit
billigen Preifen. Kein Laden Halb ohne Konfurreny.
Hepavatuven an allen Theilen unter perfonlicher
Leitung gewiffenhafit und preidwertlh.

@onvenvad won 130 #l, an.
Etmﬁtnmmtr w 1";0 m uu.

ist unerreicht. Bein
Ruf ist fest begriindet und wohlverdient, deny
es iibertrifft alle alten u. neuen Konkurrenzprodukts
in Bezug an Ausgiebigkeit, Wohlgeschmack und
Billigkeit. Nach wie vor besonders empfohlen voy
Julius Herbst, Rannischestrasse 14.
Ebenso empfehlenswerth sind Maggi’s Suppenwiirfel & 10 Pig,
sowie Maggi's &oulllon-l(ap.eln a 12 und 16 Pfg.

Geviditlidjer Verkauf.

Dasd jur Konfurdmafie des Kaujmamns Wilhelm Oesterreieh
georige Waavenlager, bejtehend in

Herren-Artikeln aller Art,
foll werttiglid) Vorm. 9—12, Nadym. 5—6 im Laden ‘amvnnmmleh
3u billigen *Preifen nne\mmun luubcu

Ed. Peuschel, fRonfurdvermalter,

But diesjahvigen Banjaijon enpiehle meine

Werkpatte filr Runlt- und Bandehoration,

Anfertigung von Stuck-, Antrage-Arbeiten, Modelle filr
Stein, Hetall Porzellan.
Sovgiiltige iluluc\'cdm Husjiihran
Feener empiehle: Twodene Gypswand-Flatten, . N. &

Curt Zander,

Halle 0. S, Dovotheenitv. 15, Fevnjpreder 1272,

b, leidht . flabil,

Bildhauer.

fin unsere werthe Xundschaft!

W einem affgemeinen Weditvfmiff ju entjpredhien und audh unfever werthen
Kundjchaft entgegen zu Fonumen, haben wir fiiv jeden unjerer WildiverRaufswages
jur \Inmmuuuq bed Kutiders wnd jur Wedienung der werihen Sundfdaft jogen
Klingeljungen® cingejtellt, welde die Anweijung haben, auj Wunjd) dev Abs
nehmer unfeve Wolkereiprodukite divekt in die Wohuungen 3u bringen.
2Wir bitten unfere w. Kuubdjcdhajt ergebenjt, von diefer Ginridytung vedt off nud
ausgichighen Gebraud madjen ju wollen.

SHalle-Trofha, den 9. April 1901,

NMollkkerei Trotha.

Koniglich Preussische Lotterie.

Die Genenerung der Loofe
e vievten Rlaffe, weldre bei Verluft bed Anredhtd jpitejtens bis

Dienstag den 16, April cv., Abends 6 Wiy

bewitft fein muf, bringen mn bmnm in Gmmermﬁg
Die & Lotter
E. H

Begug 4,50 I( Bring: u. Wai

von Gewerbelelrerinnen, Direktricen, Buchhalterinnen, derinnen,
Stiitzen, kunstgewerblichen Zeichnerinuen, l\un:hhclurmnpu Gobelin-

wirkerinnen. Elise hvln-t\-“1Idlmg(-n

Gumuﬂcp Picicert,
P praitifder Vevtreter der Uatuvheilhunde, ~FoG
Gr. Steinstrasse 36, I,

empfiehlt fich sur Beha g Branker jeder Art nod) den Gruandrigen der
Haturheilkunde un Urnmyhum divuraifder Hilfsleifungen,

(1t rige orf nlqnmyr Pravi
Spredfunden: lhr 3
und Fefitags e 10
Poliklinifdye 5prm funden fiiv Avure:
Sennabends von 2

e
Helene Picliert,
Syecialiftin fiiv BWaFage (insefonders nody Thure Braudl),
B owie Magnetismus w0 Hypnotismus. “298
Grosse Steinstrasse 26, I,

)
6—7 Uhr Abeuds.

Sonn-

orm
enstags, Douncrstags und
Nhr.

y Bojtitr. 9/10.
Magazin fiiv Haus: wnd Riichengerdthe.
Dieine Rufextvatis
ifaarfarbe
arj, brawn, blond, jehy natiivlidy
ehend, edt u. dauerhajt fivbend,
Nussdl, e jeines haavdunfeindes
Daaril, fonic Hine’s Enthaarungs-
pulver falten empfohlen M. Waltse
gott, Hale a. &, Gr. Nridfiv. 30, und
Apotheke Libbejiin,

Zum Schulanfang:

Zuckerdiiten,
ff. Bonbons,
Diitenconfect

empfiehlt
“hnltm 1 . Martt,
Cﬂﬂ BOOCh Notger Tohurm 12.

Neue Promenade 1a

empfiehlt jid untevleiboleidenden, \hnmmt fdyen u, u crvifen Damen,
Spredifunde: Taglid; 3 Uhe,

Piano-Lager

von Maercker & Co.

Rauche ,,Aha‘s!

in Qualitat unevrveidte 6 P rennig-Cigavre,
Hur s haben in den @igaveen - Gpecialgefdiifien von

Rich. HeINZe, o il . trears o 08,
©000000000060 0
Dommerich’s Auker-Ciehorien ist der boste Kaffeo-Zusatz.
©e®0000005e0QCQ20 0O

Schreib- u. kaufm. Unterrichts- Institut

von Franz Wehmer, Dalle a. €., Bojtitraie 1.

Gingeluntervidgt wm Schdnjdnift, faufm. amevif. u. landbw. VBudfihrung, Korrefpondenz,
Wechjelfunde, Rechnen, Stenographie u. Mafdinenjdreiben.

Bertrieb von Dr. jur. €. Huberti's ,Mode ven kanfm. Bibliothek® Peipsig.

G. Jacobi’s Touristenptlnster gegen

Hiihner- Hiithneraugen, harte Haut

Au en, o b .mm( unb fufioblen, 475 Bl. Depots: Guael-, Baifer-
® unbd te Hahntopf.

’J}hn verlange Eusta' Jacohu 8 Touristenpflaster.

e (rir@sstes Lager

selbstzefertigter MSbel-Ausstattungen

mah cingelue Stiicdke, aus befiem Watevial geavbeitet, empfichit billig

)

Magazine: G

Hebernahme fiammtligher Funen-Defovationen.
Gelaujte Mobel weeden gevn gur jpiteven Lieferung aufbewalhes,

” m%ﬁ-%ie ?fdbeltabnk " Elﬂ;;l’u}r %xer:t‘nilb;lﬂerwerkﬂatt.

Miirkerstr. 26 u. 2, neben (lum Rathskeller.
Befiditigung ohne Kaufjwvang. —

111 Fernsprecher fiil.

Universitats- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt

B

B
Bor
utigen
faunene
i biefer
qilitdrd
qeflagte.
b8 Freir
pabent.
miérbm
damak |
einer A
eilitdrbi
ideid be
pei HOBI
Wefen g
basd éﬁi:
%. Sepl
Der 188
Briiber
fange be
madjent
Bater i
Sanbesthe
nd fid)
Diedhoif
wegen T
verluit e
vie fanb
Baumans
faben.
“mmw il

wu fiifren
3eit und
Jolftdnbi
hitte Be
u Gebots
Progefy b
zahl it
fretwilliges

Fein SLoflal ifi nen
renoviert,

%Bl

and frijd
Be
Jeden

>

ber Schywe
2 Grempla
mittags 3¢
abugeben.
a8 aud) b

die Bermie
Bohnunge:
$al

der

Stadit

i
Wittw
204, Borite
137, Abor

Boltathitm(
Anjang 7!

]

Trauerfpiel
egie

Donne
Di

Tha

Donner:
Uﬂmblt‘l

3n Borbe
er
Ella
Stadlt-
Donne
i
Rom

a
Die L

urn:nbn:de:gbv:3:1-847518-19010411013/fragment/page=0004



	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1901


